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Sportaktivität im Ländervergleich 
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Quelle: EU, Eurobarometer, 2010 



Sportentwicklung in Österreich 

• Fit für Österreich Charta 2007 

• Kindergesundheitsstrategie 
2011 

• Nationaler Aktionsplan 
Bewegung 2013 

• Sport-Enquete 2016 
Bundesland Oberösterreich; 
„Sport der Zukunft“, 
Sportstrategie 2025 

• Projekt „Schulfreiräume“ des 

ÖISS u.vm. 
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Sport 

Sport ist ein Querschnittsfach 



Integrierte 
Sportentwicklungsplanung heißt, 

die Sportentwicklung ist integraler 
Bestandteil einer Stadtentwicklung 

 
Die Frage lautet daher:  

 
Welchen Beitrag leistet der Sport 
für die Erreichung der Stadtziele 



Nationaler Aktionsplan Bewegung 
 
 
 

Ziel 8: 
 
„Gesunde und sichere Bewegung im 
Alltag durch die entsprechende 
Gestaltung der Lebenswelten fördern“ 

  



Wandel der Gesellschaft - Wandel des Sportverhaltens und der -räume  

Schulräume Öffentlicher Park  Sportvereine 

Sportanbieter  DIY Räume Fitnessstudios  



Naturräume – Touristische Räume 
Fotos: 



Österreichischer Städtebund, 2015 

Bevölkerungsentwicklung 



Bedarfsgerechte Bewegungsraumplanung 



Maria Park, Veije / Dänemark  



Bedarfsorientiertes Stadtgrün für Begegnung, Bewegung, 
Gesundheit, Klima, Wertbildung 



Sozialräumliche Sportentwicklungsplanung 

Stadt Wien Sozialraumatlas, 2013 





Weiterentwicklung der 

Schulsportanlagen 



Tornhoyhall, Aalborg, Dänemark 



The Crystal - Sports and Culture 

House 

Kopenhagen / Dänemark 

Tagensbo, Dänemark 



Weiterentwicklung der 

Sportaußenanlagen 



Neugestaltung 
eines 
Leichtathletik-
Stadions für 
die 
Öffentlichkeit 

Odense; Architekt:  Overgaard,  Keingart 



Weiterentwicklung der Schulfreiräume 



Innsbruck  Landhausplatz, Frank Ludin, lAAC 

Architekten,  

 

Städtische Bewegungsräume  
für informelle 
Sportarten 



Radschnellweg Ruhr RS1 



Eine Sportentwicklungsplanung soll die 
Stadt dabei unterstützen, 

Herausforderungen zu benennen und 
Empfehlungen für Maßnahmen für ein 
nachhaltiges und kluges Handeln der 

Kommunalpolitik und Stadtverwaltung 
im Bereich des Sports zu geben. 
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Eine	Sportraumplanung	gelingt	als	Integrierte	
Stadtentwicklungsplanung	nur,	wenn	alle	Partner		

echt	beteiligt	werden	

Zusammenarbeit	
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interdisziplinär	
interkommunal	

Sportorganisa	

onen	

Poli k	

Umland	

gemeinden	
Bürger	

Sportraum
experten	

Architekten	

Sportamt	
Stadtplanungs	

amt	

Grünamt	

Schulamt	

Wirtscha 	



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Sport in der  



Prof. Dr. Robin Kähler 
Sportentwicklungsplaner, Sportraumplaner 
Direktor des Sportzentrums der Univ. Kiel a.D. 
 
•Erfahrung in zahlreichen kommunalen 
Sportentwicklungsplanungen 
•Besondere Expertise bei Integrierten 
Sportentwicklungsplanungen 
•Erfahrungen als Verbands- und 
Vereinsvorsitzender, in der Kommunalpolitik 
•Beratung für Kommunen, Bundesländer, 
Ministerien, Sportverbände, International 
Schweiz, Österreich, Polen 
•Stellv. Vorsitzender der IAKS Deutschland 
•Sprecher der Deutschen Vereinigung für 
Sportwissenschaft, Kommission Sport und 
Raum 
•Moderatorenausbildung 
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